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Anne Fischer-Buck schrieb 2012 angesichts des Todes eines ihr nahe-

stehenden Verwandten: „… ich habe Euren Vater lieb gehabt wie einen

Bruder und da ich an den Spruch von Franz ,Vermächtnis – Durch den

Tod erwandeln wir uns vom Wir zum Ihr‘ glaube, ist es mir ein Trost,

dass jetzt alle zusammen im Himmel sind und – wie Franz meint – die

ganz Anderen sind, mit denen wir immer wie mit einem ,Du‘ sprechen

können. Und ich glaube auch, dass alle, die wir geliebt haben, uns 

helfen, wenn sie gestorben sind.“   

Diese Worte hatte Franz unter anderem in der Stunde seines Sterbens 

auf einen Briefumschlag geschrieben, den er in der Tasche trug …
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